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Genthin –  Noch lange wird uns dieser 
rewuhlutionäre Winter in Erinnerung bleiben, 
der Wuhlistan fast an den Rand des Unter-
gangs brachte. Ihr Genthiner Kurier hat in 
diesem Nachrichtenchaos den Überblick 
behalten und möchte seinen Lesern hiermit 

eine kurze Zusammenfassung der Ereignisse geben. Nach der Ent-
führung der allseits beliebten Trainingsbegleiterin Raupe „Raupe“ 
durch ein gewissenloses anti-MOnarchistisch patriotisches Ober-
kommando (APO) schien es zunächst so als sei unser geliebter 
akebonogleicher WuhDooistenführer „SonnenMo“ bei Kampf-
handlungen im lusischen Grenzbereich gefallen (GK berichtete). 
Offenbar handelte es sich hierbei jedoch um eine gezielte Des-
informationskampagne aus bo`onistischer Hand. Es gibt Hinweise das 
sich der Mosident bei Reparaturarbeiten am Wuhssuan-Staudamm, 
den der verbrecherische südluseanische Klonprofessor Dr. Wuhng durch massenhafte Raupenklonung destabilisiert 
hatte, nur ein paar Haare gekrümmt hatte. Kronprinz Benny I. hatte stellvertretend die Amtsgeschäfte übernommen und 
war jederzeit Herr der Lage. Der unsympathische Rewuhlutionsführer Bo`one` konnte wenig später aus einem Erdloch 
gezerrt werden (Foto rechts) in dem er sich 23 Wochen lang feige verborgen hatte. Nach der obligatorischen 
zahnärztlichen Unter-suchung (zur besten Sendezeit bei WuhDooTV), gab er seinen Anhängern noch eine Botschaft mit 
auf den Weg: „Die Zeit für eine Rewuhlution war noch nicht gekommen, gerade bei den Rewuhlutionären. Runde 2 erst 
in 23 Jahren wird garantiert besser!“ (gefolgt von einem schaurigen Lachen) Er wird sich nun vor dem wuhdooistischen 
Gerichtshof zu verantworten haben. Die Wogen haben sich also wieder geglättet, die Sandsäcke in unseren 
Redaktionsräumen sind weggeräumt, und wir können uns wieder um die wirklich wichtigen Dinge kümmern. Nach 

wochenlangem Frost war es 
für die Kickerstars der 1.WKF 
kaum möglich angemessen 
zu trainieren, da kam das 
Angebot der Damen vom 
1.FC Union II zu einem 
Testspiel gerade recht. In 
einem umkämpften Spiel gab 
es am Ende einen 3:2 Sieg 
unseres Teams zu feiern, 
wenn auch mit dem Wermuts-
tropfen einer äußerst 
schweren Verletzung (ohne 
Fremdeinwirkung) von 
„Torfabrik“Torquay2000 (Foto 
links oben). Der GK wünscht 
gute Besserung!                     
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Foto oben:  
Doppelter Bruch – Wadenbein und 
Fußgelenk hat es erwischt! Diverse 
Nägel, Platten und eine Schraube 
mit ca. 23 Umdrehungen in den 
Knochen geschraubt sollen dieses 
Chaos beseitigen...?! 
Foto rechts: Ihn erwarten nun 23 
Jahre Haft  - der Mann der 
Wuhlistan beinahe ins Unglück 
gestürzt hätte: Revanchist und 
Scharfmacher  Bo´oné 
Foto unten: Die Achse Duck112 –
Fellfrosch - Jörg – Alptraum jedes 
Gegners und nur äußerst schwer 
vom Ball zu trennen.      
 
Fotos: Krankenhaus Köpenick, 
WNN, Die Eisernen 
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